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Liebe Eltern, 

Klassenarbeiten und gemeinsames Lernen  

die zweite Klassenarbeitsphase steht vor der Tür. Die Mädchen nutzen die Studierzeiten daher nicht nur 
für die Hausaufgaben, sondern ziehen sich regelmäßig auch in Kleingruppen zurück, um sich gemein-
sam auf anstehende Prüfungen vorzubereiten. Zusätzlich lassen sich auch ein vermehrtes Besuchen 
der optionalen Studierzeit oder abendliche Lernsessions in einigen Zimmern oder Lernräumen beobach-
ten. Ich drücke die Daumen für ein gutes Gelingen. 

 

Gruppenzeiten 

Da die Milchshakes vor einigen Wochen den Mädchen so gut gefallen hat, kam der Wunsch auf, diese 
Gruppenzeit zu wiederholen. Diesen Wunsch konnte ich nicht abschlagen und so wurde erneut der Mixer 
ausgepackt und losgemixt. Im Kontrast zu den ungesunden Milchshakes haben wir in der Woche darauf 
Obstspieße (mit vielleicht ein bisschen Schokoladenverzierung) gezaubert.  

Auch wenn der Haussport nicht immer ganz oben auf der Beliebtheitsskala im Haus Navona steht, haben 
wir in diesen Wochen vermehrt die Halle aufgesucht und verschiedene Ballsportarten gespielt sowie die 
Kletterwand ausgetestet. Letzteres kam bei der Gruppe so gut an, dass wir im Laufe der Woche daraus 
ein Abendangebot machen und in die nahegelegene Boulderhalle „Kliff“ fahren werden. 

Auch freiwillige Angebote standen in den letzten Tagen auf dem Programm. So ist eine Gruppe mit Frau 
Noltze im neuen „Tribute von Panem“-Film gewesen, einige Mädchen waren Schwarzlicht-Minigolfen 
mit den Häusern Orbis und Kapitol und gemeinsam mit ein paar Schülerinnen der Oberstufenhäuser 
Aquila und Aurora waren wir beim Novemberleuchten in Keppeln.  

Hauspost Navona  



 

  

Parallel zu allen Aktivitäten sind die Arbeiten am Navona-Schild im Hintergrund in vollem Gange. Sobald 
alle Mädchen ihren Handabdruck auf der Leinwand platziert haben, wird das Ergbnis im Kopf der Haus-
post zu sehen sein.  

Nachfolgend finden Sie bunt gemischt wieder einige Eindrücke der vergangenen Wochen: 

 



 

  

St. Martinsfeier 

Ein Blick in den Kalender zeigt: auch die traditionelle Martinsfeier hat wieder stattgefunden. Auf dem 
Gaesdoncker Campus ist dies immer ein besonderes Ereignis. Die Sexta und Quinta können nicht nur 
ihre gebastelten Laternen zur Schau stellen – es gibt auch einen eigenen Umzug auf dem Campus. Mit 
Musikkapelle, Pferd, Feuer, Schauspiel und allem drum und dran. Ein großes Dankeschön an alle, die 
mitgewirkt haben.  

  



 

  

Plenum 

Wie Sie vielleicht schon von Ihren Kindern gehört haben, wird es von nun an in regelmäßigen Abständen 
ein „Plenum“ im Internat geben. Dieses findet etwa einmal im Monat Sonntags im Anschluss an die 
Messe statt und ist ein Ort des Austausches und der Gemeinschaft. Am vergangenen Internatswochen-
ende stand nun dioe Premiere dieser neuen Veranstaltungsform an:  

Der besondere Rahmen des Plenumssonntags wurde bereits beim Gottesdienst sichtbar. Alle Schüle-
rinnen und Schüler hatten sich dem Anlass entsprechend schick gekleidet. Auch der Stucksaal, in dem 
sich die Internatsgemeinschaft dann nach dem Gottesdienst erstmalig zum Plenum versammelte, war 
extra feierlich eingedeckten Stucksaal. Herr Gysbers, Herr Oberdörster und unsere Speakerin Johanna 
Lenarz haben die ganze Gemeinschaft begrüßt und einen Ausblick auf die anstehenden Termine der 
kommenden Wochen, das Gaesdoncker Jubiläumsjahr 2024 und die Arbeit in der Tutorenkonferenz ge-
geben. Außerdem bot das erste Plenum einen feierlichen Rahmen und guten Anlass, unserer Tutorin im 
Haus Navona, Sara-Marie, endlich nachträglich ihre Tutorinnennadel zu überreichen, da Sara-Marie bei 
der Aulaveranstaltung krankheitsbedingt ja leider nicht teilnehmen konnte. 

 
Es war schon ein ganz besonderes Gefühl besonders gekleidet in die Mensa zu kommen und alles so 
besonders hergerichtet und festlich vorzufinden. Zusätzlich wurde der neue Plenumssonntag von un-
serem Küchenteam noch mit einem Drei-Gänge-Sonntags-Menü gewürdigt, welches von den Schüle-
rinnen und Schülern dann formvollendet an den 
einzelnen Tischen serviert wurde.  

Das erste Plenum war also für alle (auch für uns 
Internatspädagogen) ein spannender Tag. Es war 
schön zu erleben, wie die Schülerinnen und Schü-
ler aller Altersgruppen tolle Tischmanieren zeigten 
und den ungewohnten Rahmen durchaus auch 
genießen konnten. 

 

 



 

  

Ausblick 

 01. Dezember: Weihnachtsmarkt in Kempen 

 02. Dezember: Tag der offenen Tür 

 16. Dezember:  Liturgische Nacht 

IKEA-Ausflug: seit geraumer Zeit wünscht sich die Gruppe, dass wir gemeinsam in das schwedische 
Möbelhaus fahren. Da wir aktuell dabei sind, den „neuen Gruppenraum“ aufzuwerten, bietet sich ein 
Besuch bei IKEA an. Wir werden uns am 16. Dezember vor der Liturgischen Nacht also gemeinsam auf 
den Weg machen.  

Adventsfeier Haus Navona: Am 19. Dezember dürfen sich die Mädchen gerne wieder für die traditionelle 
Adventsfeier im Haus schick kleiden und sich zurecht machen. Die Studier-Zeit wird an diesem Tag 
vorgezogen, damit hierfür genug Zeit ist. Außerdem wichteln wir in der Hausgemeinschaft. Ihre Tochter 
hat bereits einen Namen gezogen und kann nun für den Wichtel ein kleines Geschenk besorgen. Der 
preisliche Rahmen beträgt ca. 8-10€. 

Ein Hinweis zum Schluss: Bitte beachten Sie bei Ihrer Planung, dass der Tag der offenen Tür trotz des 
Samstags ein verpflichtender Unterrichtstag ist, da dieser einen zusätzlichen Ferientag im Lauf des 
Schuljahres kompensiert.  

 

Herzliche Grüße vom Campus 

Anna Hinckers   Carolin Schmidt   
Internatspädagogin   Freiwilligendienstleistende  
Haus Navona   


